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Mitarbeiter dieses Heftes

Notizen

Khalid Durän stammt ursprünglich aus
Marokko und hat in Pakistan Islamwissenschaften

und in Berlin Politikwissenschaften
studiert. Zurzeit ist er wissenschaftlicher
Mitarbeiter am Forschungsinstitut für Aussenpolitik

in Philadelphia und publiziert in
deutschsprachigen Zeitschriften, u. a. auch in
den «Schweizer Monatsheften», aktuelle
Kommentare zur Lage in der islamischen
Welt. In seinem Buch «Islam und politischer
Extremismus» (Hamburg: Deutsches Orient-
Institut) veröffentlichte er bereits 1985 ein
Profil des Islamistenführers Omar Abder-
Rahman.

John Christian Laursen, 1952 geboren,
promovierte zunächst an der Harvard University
(Jurisprudenz), sodann ein zweites Mal an
der Johns Hopkins University (Politikwissenschaft).

Heute lehrt er politische Theorie und
Ideengeschichte an der Universität von
Kalifornien in Riverside. Zu seinen Veröffentlichungen

gehört: «The Politics of Skepticism:

in the Ancients, Montaigne, Hume, and

Kant», Leiden/Köln 1992.

Gregor M. Manousakis, geboren 1935 in
Rethymnon auf Kreta, studierte
Politikwissenschaft und Volkswirtschaft in Bonn
(1958/64). Anschliessend war er im
Bundesministerium für Arbeit und Soziale Ordnung
an der Griechischen Botschaft in Bonn als

Sozialattache beschäftigt. Ab 1974 ist er in
Deutschland und Griechenland publizistisch
tätig. Er verfasste zahlreiche Schriften über
sicherheitspolitische Themen und beobachtet

seit 1974 die Revitalisierung des Islam als

politisches Phänomen.

Walter Morgenthaler, geboren 1946 in Grabs;
Studium der Germanistik und Philosophie in
Zürich und Kassel; Promotion 1978 bei Wolfgang

Binder (Untersuchungen zur Romanstruktur

bei Immermann, Keller und
Fontane); 1979 Gymnasiallehrer-Diplom; 1979-
1985 wissenschaftlicher Assistent am Deutschen

Seminar der Universität Basel; ab 1981

historisch-kritische Ausgabe der Werke und
Studien von Karoline v. Günderrode (1991
erschienen); 1986-1991 PC-Support und
Anwendungsprogrammierung in der Privatwirtschaft;

1991 Planung und Vorbereitung einer
historisch-kritischen Gottfried Keller-Ausgabe,

Projektleitung seit Herbst 1992.

Charles M. Tidmarch, 1943 geboren,
promovierte mit einer politikwissenschaftlichen
Arbeit an der Johns Hopkins University.
Seit 1970 lehrt er «American Politics» am
Union College von Schenectady, New York.
Deutschsprachige Veröffentlichung:
«Mandatsträger und Medienmacher: Kongress und
Kommunikation in den USA», in: Thay-
sen / Davidson / Livingston (Hrsg.), «US-
Kongress und Deutscher Bundestag:
Bestandesaufnahmen im Vergleich», Opladen
1989.

Der Beitrag von Christian Laursen und Charles

M. Tidmarch wurde von Christoph Frei
aus dem Englischen übersetzt.

Den «Blickpunkt» von Joseph von Komlössy
übersetzte Beatrice Bissoli aus dem
Englischen.



544 MITARBEITER

Ralf Altenhof, M. A. Friedrichstrasse 38, D-W-5560 Wittlich
Prof. Dr. phil. I Alfred Behrmann, Ferdinandstrasse 22, D-W-1000 Berlin 45

Beatrice Bissoli, Stampfenbachstrasse 72, 8006 Zürich
Dr. phil. I Andres Briner, Hadlaubstrasse 45, 8006 Zürich
Dr. phil. I Khalid Durän, c/o Catherine W. Zakayo-Durän, 12403 Village Square Terrace,

Apt. 302, Rockville, Maryland 20852, USA
Dr. rer. pubi. Christoph Frei, Webergasse 24, 9000 St. Gallen
Dipl. Ing. Joseph von Komlóssy, Höglerstrasse 53,8600 Dübendorf
Prof. Dr. John Christian Laursen, University of California, Dept. of Political Science,

Riverside CA 92521-0118, USA
Prof. Dr. oec. pubi. Willy Linder, Brunnenwiese 58,8132 Egg
Dr. oec. pubi. Gregor M. Manousakis, P.O. Box 4096, G-10210 Athen
Dr. phil. I Walter Morgenthaler, Sperrstrasse 40/7, 4057 Basel
Lie. phil. I Ulrich Pfister, Rieterstrasse 48, 8002 Zürich
Dr. phil. I Elsbeth Pulver, Neufeldstrasse 19, 3012 Bern
Prof. Dr. phil. I Gerard Radnitzky, Im Mühlengrund 12, D-W-5501 Korlingen
Prof. Dr. Charles M. Tidmarch, Union College, Dept. of Political Science Schenectady,

N. Y. 12301, USA
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